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NEUES VOM QUARTIERVEREIN

Zum Mond, zum Zoo, zur Politik
Präsentiert von:

Quartierverein
Fluntern

Verkehr im Quartier
Er existiert, er ist einProblemfürsQuartier,

und er benötigt ein schlüssigesGesamtkon-
zept statt einer Pflästerlipolitik: der weiter
wachsende Besucher-Verkehr zum Zoo,
besonders an schönen Wochenenden! Das
Tram ist hoffnungslosüberfüllt, derWegam
Hauptbahnhof bis zur Tramstation ist für
Ortsunkundige oder jemanden mit Kinder-
wagen schlecht zu finden und umständlich.
Ärgerlich und völlig unverständlichwar da-

her der – äusserst knappe – Gemeinderats-
entscheid im September 2017, die bis anhin
an einigen Spitzentagen verfügbaren 209
Parkplätze beim Dolder-Eisfeld aufzuhe-
ben. Die politischen Initianten hatten es
nicht für nötig befunden, Rücksprache mit
dem Quartierverein und dem Zoo zu neh-
men; dies war weder grün und nachhaltig
(Autos parkieren nun im Wald) noch Quar-
tier- und Anwohner-freundlich. Wer mit
dem Auto anreist, weiss nicht, dass diese
Überlauf-Parkplätze, eine spürbare Erleich-

terung für unserQuartier,weggefallen sind:
Resultat ist mehr Suchverkehr und ein län-
gerer Rückstau, bis zu Platte hinunter.
DerVorstanddesQuartiervereinsFluntern

fordert,wiebereits vormehreren Jahren, ein
grossräumiges und stringentes Verkehrs-
konzept zur Erschliessung des Zoos Zürich.
Der Stand eines Postulats an den Stadtrat
zurAusarbeitungeinessolchenKonzepts ist
noch offen. Wir bleiben dran.

Der Quartierverein startete vor längerem
seine Dialog-Reihe mit Fluntermer Ge-
meinderätinnen und Gemeinderäten (wir
berichteten; «Fluntermer» 06/2018). Der
bisherige Austausch mit den gewählten
Parteivertretern des Wahlkreises Zürich
7/8 war jeweils für beide Seiten, aber auch
für das Quartier, nützlich und konstruktiv.
Alle Themen, die im Quartier virulent sind,
wurden erörtert. Von den Auswirkungen,
die der Bau des Hochschulquartiers auf
Fluntern haben wird, den Verkehrsbelas-

tungen, den Problemen im Schulhaus Flun-
tern, das räumlich aus allen Nähten platzt,
demProjektRebbergFlunternbishin zuden
Bemühungen um die Installation eines
Geldautomaten im Quartier. Vor allem aber
ging es darum, den Parlamentariern zu
vermitteln, dass es sich bei Fluntern nicht
nur um ein «pflegeleichtes» Quartier ohne
jegliche Probleme handelt, sondern dass
auch hier Menschen aller Generationen mit
berechtigten Wünschen und Forderungen
leben. Martin Kreutzberg

Im Dialog mit Flunterns Volksvertretern

Agenda

Nicht verpassen – vormerken!
Online-Agenda aufwww.fluntermer.ch

Dienstag, 18. Juni:
Mitgliederversammlung/GV des
Quartiervereins Fluntern. 17.45 Uhr
beim Haupteingang Zoo Zürich.
Anlass nur für Mitglieder.

Mittwoch 26. Juni:
Exklusive Kunsthaus-Führung für unsere
Mitglieder durch die Ausstellung
«Flyme to theMoon»mit Dr. Franziska
Widmer Müller. Ein Streifzug zumMond
in der Malerei von der Romantik bis in
die Nachkriegszeit anlässlich «50 Jahre
Mondlandung». 17.30 Uhr. Führung und
Eintritt zum Spezialpreis von 25.–
Franken für Mitglieder. Teilnehmerzahl
beschränkt: Anmeldung notwendig an
anmeldung@zuerich-fluntern.ch

Donnerstag, 4. Juli:
Gitarrenkonzert mit Nico Buri in der
Alten Kirche Fluntern, 18 Uhr.

Augenöffner

«Fluntern.Frauen»
M. M., *Juni 1909, noch nicht philatelis-
tisch geehrt, aber doch mit Fluntermer
Weg, zu den Kindern hoch.

AuflösungdesBilderrätsels:Quartierverein-
Websitewww.zuerich-fluntern.ch und Vitri-
ne bei der Vorderberg-Tiefgarage, am Er-
scheinungsdatum des nächsten Heftes.
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Wir freuen uns, dass Nico Buri am 4. Juli –
bevor er sein Musikstudium im Ausland
fortsetzt – in der Alten Kirche Fluntern zu-
sammen mit seinem bisherigen Lehrer
der Musikschule Konservatorium Zürich,
Sascha Lorenz, ein Konzert gibt. Auf dem
Programm stehen Werke von spanischen
und südamerikanischen Komponisten aus
drei Jahrhunderten. Neben den beiden

Gitarristen wird auch Tobias Andermatt,
Flöte, auftreten, ein ehemaliger Mitschüler
Nicos aus dem «Rämibühl». Die Kollekte
geht an die Basecamp Explorer Foundation.
Diese Stiftung setzt sich für die Verbesse-
rung der Lebensqualität der Massai-Bevöl-
kerung in Kenya durch nachhaltigen Touris-
mus ein. Der Vorstand des Quartiervereins

Junger Fluntermer Gitarrist in der Alten Kirche Fluntern


